


Gemeindezeitung St. Leonhard am Forst – 03/2015

Die Vergabe von Bauleistungen von öffentlichen Auftragge-
bern, wie dies eine Gemeinde ist, muss nach dem Bundes-
vergabegesetz erfolgen.
Auf Grund der Investitionshöhe ist kein Verfahren zulässig, 
welches ein Verhandeln mit den Bietern zulässt, sondern ist 
ausschließlich an den Bestbieter, welcher im Bundesverga-
begesetz auch der Billigstbieter ist, zu vergeben.
Dieser Vorgabe wurde im Zuge der Ausschreibung mit der 
Auswahl des „nicht offenen Verfahrens ohne vorherige 
Bekanntmachung“ entsprochen.
Dieses Verfahren erlaubt zumindest die Einschränkung des 
Bieterkreises für den Auftraggeber.

GEMEINDE

Auftragsvergaben Umbau 
Amtshaus
Die lange Planungsphase in Abstimmung mit dem Bundes-
denkmalamt ist abgeschlossen, jetzt wurden die Umbauarbei-
ten im Amtshaus ausgeschrieben.
Die geprüften Netto-Herstellungskosten nach Angebots-
eröffnung aller ausgeschriebenen Gewerke betragen Euro 
965.254,11 exkl. MWSt. bzw. Euro 1.158.304,93 inkl. MWSt.. Der 
Gemeinderat hat folgende Auftragsvergaben an die Best- 
bzw. Billigstbieter beschlossen:

Auftragsarbeiten an:
Baumeisterarbeiten –  Anton Traunfellner GmbH, 
	 3270 Scheibbs
Zimmererarbeiten – Hans Drascher GmbH, 3380 Pöchlarn
Spengler- und Dachdeckerarbeiten – Wanzmann GmbH, 
	 3250 Wieselburg
Trockenbauarbeiten – Innenbautechnik GmH, 3240 Mank
Maler- und Anstreicherarbeiten – Andreas Baier, 
	 3281 Oberndorf
Schlosserarbeiten – Metabau GmbH & Co KG, 
	 3304 St.Georgen/Ybbsfeld
Bodenlegerarbeiten – MFB GmbH, 3233 Kilb
Fliesenlegerarbeiten – Andreas Hürner, 
	 3243 St. Leonhard am Forst
Tischlerarbeiten – Alfred Baumgartner GmbH, 
	 3244 Ruprechtshofen
Aufzugsanlage – KONE Aktiengesellschaft, 3100 St. Pölten
Elektroarbeiten – Horst Rießner GmbH, 
	 3243 St. Leonhard am Forst
HKLS-Arbeiten (Gebäudetechnik) – 
	 Raiffeisen Lagerhaus Mostviertel Mitte, 3240 Mank

Energielieferungsvertrag 
mit der EVN
Die Energieliefervereinbarung-Strom mit der EVN läuft am 31. 
Oktober 2015 aus, nun wurde mit der EVN eine neuer 2-Jah-
res-Vertrag abgeschlossen. Die Preisanpassung erfolgt wie 
im alten Vertrag über die „Universal Float – Preisanpassung“, 
die in den letzten Jahren eine stetige Preisreduktion mit sich 
gebracht hat. Die Marktgemeinde hat ca. einen jährlichen 
Verbrauch von 820.742 kWh und somit jährliche Gesamt
kosten von rund Euro 112.000,- (Brutto).

Bericht Gebarungseinschau
Im Mai/Juni 2015 erfolgte eine unangemeldete Gebarungs
einschau des Landes NÖ.
Auszug aus der Zusammenfassung des Prüfberichtes vom 6. 
Juli 2015: „Die derzeitige finanzielle Lage der Marktgemeinde 
kann als zufrieden stellend bezeichnet werden und es sollte 
die auf Basis der VA 2015 errechnete Finanzspitze unter Be- 
rücksichtigung einer gleichmäßigen Entwicklung der derzei-
tigen Einnahmen und Ausgaben im ordentlichen Haushalt 
auch künftig für eine „vernünftige“ Investitionstätigkeit im 
Rahmen des außerordentlichen Haushaltes ausreichen.“

Güterwege - 
Instandhaltung
In den Sommermo-
naten wurden wieder 
Instandhaltungsarbei-
ten bei den Güterwe-
gen durchgeführt.
In Straß und in Groß-
weichselbach wurden 
Flächen von rund 2.000 
m2 mit einer Spritzde-
cke hergestellt.
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113 Ideen für den Hauptplatz

Echo aus der Bevölkerung ganz toll. Interessante Ideen zur Orts-
kernbelebung liegen nun vor.

Anfang dieses Jahres musste die historische Kastanienallee am 
Hauptplatz von St. Leonhard am Forst aufgrund eines Bakterienbe-
falls entfernt werden. Bgm. Hans-Jürgen Resel lud die Bevölkerung 
ein, ihre Gedanken und Ideen aktiv einzubringen.
Wie soll der Hauptplatz künftig gestaltet sein? Welche Aspekte sind 
dabei besonders zu beachten? Wie kann er genutzt und bespielt 
werden? Wie sollen der Grünraum, das Parken und die wirtschaftli-
chen Interessen bestmöglichst berücksichtigt werden? 
Für all diese Fragen gibt es nun Ideen aus der St. Leonharder Bevöl-
kerung. In Summe sind es 113 Ideen und Anregungen, die in folgen-
den Kategorien geordnet sind:  Gestaltungselemente zur Belebung, 
Verkehr, Parken, Grünraum, Wirtschaft und Infrastruktur – diese 
Ideen kann man auf der Gemeinde-Homepage unter www.
st-leonhard-forst.gv.at downloaden.
Ein Verkehrsplaner und in Folge ein Landschaftsplaner prüfen diese 
Ideen auf die Machbarkeit und werden diese in die Planung einflie-
ßen lassen.
Die Projektstudie sowie die Gesamtkosten sollen bis zur Budgeter-
stellung im November dieses Jahres vorliegen.
Bgm. Hans-Jürgen Resel: „Der Hauptplatz ist und bleibt das Herz-
stück unserer Marktgemeinde. Ich freue mich, dass so viele inte-
ressante Ideen zur Neugestaltung von Seiten der Bevölkerung 
eingebracht wurden.“

Vorwort Bürgermeister
Gemeindeamt neu. Die Baustelle beginnt in den nächsten 
Tagen mit den Arbeiten am Dach und wird ca. bis Mitte des 
kommenden Jahres dauern. Das Gerüst rund um das Gebäude 
wird ca. bis Ende November dieses Jahres stehen. Das ehe-
malige Bahnhofsgebäude, seit Anfang dieses Jahres im Besitz 
der Marktgemeinde, wird derzeit für Lagerzweck verwendet. 
Wenn jemand Interesse hat das Gebäude, welches unter Denk-
malschutz steht, zu erwerben, dann bitte ich um Kontaktauf-
nahme. In den letzten Wochen wurden auch die Gleise und 
die Bahnschwellen am ehemaligen Bahndamm (Krumpe) ent-
fernt. Vom Bahnhofsgebäude bis Richtung Mitterweg soll ein 
Verbindungsweg entstehen. Für weitere Teilbereiche liegen 
Anfragen zum Pacht vor. Entsprechende Gespräche werden 
demnächst geführt. Seit Sommer ist die Marktgemeinde auch 
im Besitz des ehemaligen Stremayr-Hauses – gegenüber der 
Pfarrkirche. Der Gemeinderat wird sich im kommenden Jahr 
damit befassen, wie das Areal weiter genutzt werden soll. 

Abschließend darf ich mich sehr 
herzlich bei allen Verantwortli-
chen unserer Vereine und Orga-
nisationen bedanken. Mit viel 
Fleiß und Engagement wurden 
im Sommer wieder zahlreiche 
Veranstaltungen durchgeführt, 
wie zum Beispiel das Musikfest, 
der Faire Brunch, das Beachvol-
leyballturnier in Diesendorf oder 
die Mithilfe beim diesjährigen 
Kindersommerferienspiel. 
Ein herzliches Dankeschön.
Freuen wir uns auf arbeitsinten-
sive und schöne Herbsttage.

Liebe Grüße
Ihr Hans-Jürgen Resel

Seit 03.08.2015 wird das Bauhofteam von Florian Janisch an Stelle von 
Manfred Eder, welcher Anfang 2016 in Pension geht, unterstützt. Domi-
nik Strasser, Karenzvertretung für Elisabeth Heher, verlässt unsere 
Marktgemeinde St. Leonhard am Forst, da er sich beruflich neu orien-
tiert. Statt ihm wird nun Janine Fischer ihre Ansprechperson in Sachen 
Bauangelegenheiten sein.

Neue Mitarbeiter
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Gemeinderat  
Erich Radlbauer

Liebe St. Leonharderinnen und
St. Leonharder!

Laufende Infrastrukturbauvor-
haben: 
Unsere diesjährigen Infrastruk-
turbauvorhaben schreiten zügig 

voran. Kanal und Wasser für die Erweiterung des Siedlungs-
gebietes in der Bergstraße sind bereits großteils fertigge-
stellt. In Folge wird der Straßenunterbau hergestellt. Im 
Anschluss daran werden die Arbeiten am Sandweg und auf 
der Freifläche gegenüber der Oberndorfer Straße fortgesetzt. 
Es ist geplant bis Ende des Jahres alle Infrastrukturvorhaben 
weitgehend abzuschließen. Am Sonnenhang werden im Sep-
tember-Oktober die Straßenbauarbeiten zur Asphaltierung 
der Siedlungsstraße durchgeführt. Die Arbeiten wurden aus-
geschrieben und als Bestbieter wurde vom Gemeinderat die 
Fa. Habau mit einer Angebotssumme von 188.022,96 inkl. 
Mwst. beauftragt.      
Grundsatzbeschluss Breitbandausbau:
In Entsprechung der Breitbandstrategie 2030 des Landes NÖ 

soll ein öffentliches Datennetz in allen NÖ Regionen außer-
halb der Ballungsräume aufgebaut werden. 
Langfristig hat die Glasfasertechnologie im Festnetz die 
besten Zukunftsperspektiven. Um die dafür erforderlichen 
Investitionskosten so gering wie mög-
lich zu halten, wurden die NÖ Gemein-
den aufgefordert, bei allen laufenden 
Infrastrukturprojekten entsprechende 
LWL-Leerrohre (Lichtwellenleiter-Lehr-
rohre) mit zu verlegen. Im Konzept des 
Landes ist vorgesehen, dass die Investiti-
onskosten für die Verlegung der Leerrohre 
den Gemeinden beim tatsächlichen Netz-
ausbau abgelöst werden.
Das Kupferkabelnetz der A1 Telekom ist 
für die Telefonie konzipiert und für die 
heutigen und besonders die zukünftigen 
Anforderungen an Datenübertragungen 
nicht geeignet. Zumindest mittelfristig 
wird es auch für die A1 Telekom notwen-
dig sein, die Haushalte direkt an das LWL-
Netz anzubinden. Im Zuge der jetzigen 
LWL-Offensive der A1 Telekom werden 
nur Hauptleitungen zu den Verteilern ver-
legt. Alle alten Kupfer-Hausanschlüsse der 
Telekom werden weiter verwendet.
Die Versorgung von Objekten mit LWL-Leerrohren im Zuge 
von Grabungsarbeiten ist also sinnvoll, da diese in Zukunft 
jedenfalls gebraucht werden. 
  
Aufgrund dieser Breitband-Initiative wurde vom Gemeinde-
rat nunmehr der Grundsatzbeschluss gefasst, im Zuge unse-
rer laufenden Infrastrukturbauvorhaben diese LWL-Leerrohre 
mit zu verlegen.   
� Erich Radlbauer

Weiterer Schritt für die 
Barrierefreiheit
Die Marktgemeinde St. Leonhard am Forst beauftragte die Stra-
ßenmeisterei Mank mit der Abschrägung der Gehsteigkanten 
im Bereich der Oberndorfer Straße und erreicht damit wieder 
einen wichtigen Schritt zur Barrierefreiheit.

Foto: Walter Haumer, Bürgermeister Hans-Jürgen Resel, Straßenmeis-
ter Leopold Hochgerner und Engelbert Schreivogl
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Auf Grundlage der ausgeschriebenen Pro-
fessionisten-Leistungen durch die Firma 
Vonwald, Plan- und Baumanagement, 
wurden die Auftragsvergaben an die Bil-
ligst- und Bestbieterfirmen nach den Verga-
bevorschlägen durchgeführt. (s. Auflistung)
Die Kosten werden nach dem Einwohner-
schlüssel mit der Marktgemeinde Rup-
rechtshofen aufgeteilt. 

Der Innenausbau erfolgt durch die Sport-
schützen selbst.
Der Ausschuss für Sportangelegenheiten 
der Gemeinden St. Leonhard am Forst und 
Ruprechtshofen hat gemeinsam mit den 
Sportschützen sowie den Stockschützen die 
Abbrucharbeiten beim Dach durchgeführt. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
für die vielen freiwillig geleisteten Arbeiten.

Neues Zuhause für die Sportschützen

Ausführende Firmen:

Baumeisterarbeiten
Ernst Gassner Bau GmbH, 
3243 St. Leonhard am Forst, 
Gewerbestraße 9 
Außenöffnungen aus 
Kunststoff
Ernst Gassner Bau GmbH, 
3243 St. Leonhard am Forst, 
Gewerbestraße 9
Spenglerarbeiten
DSK Seimetzbacher OG, 
3243 St. Leonhard am Forst, 
Seimetzbach 6 
Zimmererarbeiten
Florian Hager GmbH, 
3232 Bischofstetten, 
Unterschildbach 12

Borkenkäfersituation 
Forstschutz-Maßnahmen
Ähnlich zum Jahr 2003 bzw. den Folgejahren ist zu befürchten, 
dass auch die extreme und lang anhaltende Dürre- und Hit-
zeperiode im Sommer 2015 zu einer nicht zu unterschätzen-
den Borkenkäfermassenvermehrung führen könnte.
Um dem Informationsbedarf bzw. einer zunehmenden Nach-
frage von Waldbesitzerseite gerecht zu werden, stellt das 
Institut für Waldschutz des Bundesamtes und Forschungs-
zentrums für Wald (BFW), eine Informationsplattform zum 
Thema Borkenkäfer unter www.borkenkaefer.at im Internet 
zur Verfügung.
Genaue Auskünfte über die Borkenkäferproblematik sowie 
die erforderlichen Gegenmaßnahmen und fundierte fachli-
che Beratung erhalten die Waldeigentümer bei der Bezirks-
forstinspektion Melk (02752/9025-32615).

Wildkrautbürste
Die Marktgemeinde St. Leonhard am Forst hat eine Wild-
krautbürste angekauft.
Bürgermeister Hans-Jürgen Resel mit dem Bauhofteam v.l.:
Christian Bandion, Florian Janisch, Markus Poscher, Bau-
hofleiter Alexander Roitner-Schrefel und Reinhard Hürner
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Vorwort
Vizebürgermeisterin 
Maria Gruber 

106 Kinder besuchen in diesem Jahr unseren Kindergarten.
26 Kindergartenkinder nutzen das Angebot der Marktge-
meinde St. Leonhard am Forst, mit dem Kindergartenbus 
der Fa. Mitterbauer zu fahren. Es gibt eine Inklusionsgruppe 
(Integration) mit speziell vereinbarten Rahmenbedingungen 
für Kinder mit individuellen Bedürfnissen. In Zusammenar-
beit mit der Fachschule Sooß, der Fachschule für Sozialberufe 

der Caritas St. Pölten und der Bundesbil-
dungsanstalt für Kindergartenpädagogik 
St. Pölten werden das Jahr über wieder 
Schüler dieser Ausbildungsstätten die 
Praxis für ihre Ausbildung zur Kinder-
gartenpädagogin/Kinderbetreuerin bei 
uns absolvieren.

Das Team vom Kindergarten  beglei-
tet zurzeit intensiv den spannenden 

Kindergartenbeginn und die Einge-
wöhnungsphase der Kindergar-

tenanfänger.

Mit freundlichen Grüßen
Maria Gruber

Kindergarten

Im Juli und August wurde das Kindergartengebäude inklusive 
der Einrichtungsgegenstände einer Generalreinigung unter-
zogen. 2015 / 2016 sorgen im Kindergarten für pädagogische 
Ideen und Angebote, liebevolle Betreuung, unterstützende 
Hilfe und Gaumenfreuden…
…die Kindergartenleiterin Theresia Gastecker und die 
Kindergartenpädagoginnen: Gabriele Aichinger, Daniela 
Hörmann, Ingrid Berger, Barbara Hainitz, Elisabeth Zuser und 
Jessica Schreiner
…die Kinderbetreuerinnen: Maria Mold, Carina Gally, 
Renate Hintersteiner, Yvonne Limberger, Margot Kaiser und 
Roswitha Hofschweiger (Stützkraft)
…die ambulante Sonderkindergartenpädagogin:
Gabriele Legerer
…und unsere Köchin: Brigitte Zeller

Verkehrssicherheit für die Jüngsten

Bürgermeister Hans-Jürgen Resel und GR Cornelia Gally ver-
teilten an die 106 Kinder des Kindergartens St. Leonhard am 
Forst den Regenschutz der Aktion Schutzengel.Pachtvertrag Volkshaus

Der Pachtvertrag mit dem Gasthaus Karner bezüglich Küche/
Büffet im Volkshaus wurde bis 31. März 2016 verlängert.
Damit sind die Bewirtungen bei Veranstaltungen der 
Gemeinde und der Vereine sichergestellt. Die Saalmieten 
für die Nutzung von Privatpersonen wie z.B. Hochzeiten, 
Geburtstagsfeiern, Zehrungen etc. sind nach wie vor mit der 
Gemeinde abzurechnen.
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Ferienbetreuung in der Volksschule

Erstmalig fand in den letzten zwei Ferienwochen für Kinder im 
Alter zwischen 6 und 12 Jahren in der Volksschule eine Ferienbe-
treuung statt. Bis zu 16 Kinder täglich nutzten das Angebot und 
wurden von Freizeitpädagoginnen betreut.
Mit der Einführung der Ferienbetreuung wollen wir die Eltern in 
unseren Gemeinden unterstützen und werden die Betreuungs-
wochen für die Ferien im kommenden Jahr von 2 auf 4 Wochen 
ausdehnen. 
 

58 Schulanfänger im Schuljahr 2015/16

Am Montag, dem 7. September 2015 war es so weit.  Die VS Rup-
rechtshofen durfte 58 Kinder aus St. Leonhard und Ruprechts-
hofen in ihrer Schule begrüßen. Die Mädchen und Burschen 
lernten ihre Klassenlehrerinnen Elfriede Emsenhuber und Herta 
Eder 1a, Sabine Reismüller 1b und Eva Pfeffer 1c kennen. Die Vor-
schulkinder werden in den 1. Klassen integrativ geführt und von 
Herta Pichler betreut. Direktorin Susanna Auer freut sich über 
den tollen Schulstart und auf ein spannendes Schuljahr 2015/16.

Volksschule

Gemeinschaftsprojekt Volksschule-Musikschule 
Ab diesem Schuljahr gibt es eine „Bläserklasse“

Was ist eine Bläserklasse? 
Eine Bläserklasse ist ein (kleines) symphonisches Blasorches-
ter, welches im Musikunterricht der Allgemeinbildenden Schule 
integriert wird. Dies ist eine Unterrichtsform, in der jeder Schü-
ler ein Blasinstrument systematisch erlernt und damit von 
Anfang an im Orchester musiziert. Vorkenntnisse am Instru-
ment sind nicht erforderlich.
Wie funktioniert die Bläserklasse?
Die Bläserklasse erstreckt sich über den Zeitraum 3. und 4. 
Klasse. Jedes Kind sucht sich ein Lieblingsinstrument aus, mit 
welchem es in der Bläserklasse musizieren will. Eine Musik-
stunde wird für die Bläserklasse bereitgestellt. Eine weitere 
Stunde für Registerproben wird an die regulären Unterrichts-

stunden angehängt (nur in der 3. Klasse). Die Teilnahme ist 
freiwillig. Wer nicht mitmacht, besucht den herkömmlichen 
Musikunterricht. Allerdings kommt die Bläserklasse nur 
zustande, wenn sich mindestens 15 Schüler dafür melden. Jedes 
Kind bekommt ein eigenes Instrument. Im Orchester ist auch 
die Klassenlehrerin mit dabei. Der Unterricht ist kostenlos!
Kosten
Die Musikinstrumente werden von der Musikkapelle Melktal 
angeschafft und an die Kinder verborgt. Für das Schuljahr 
2015/16 haben sich 22 Kinder angemeldet. Die Gesamtkosten 
für die Instrumente betragen  EUR 17.500,-.
Die Bläserklasse soll langfristig den Nachwuchs für die Musik-
kapelle sicher stellen.  
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Alljährliche Reinigung der Neuen NÖ 
Mittelschule St. Leonhard am Forst
Wie jedes Jahr wurde auch heuer in den Sommerferien die kom-
plette Innen- und Außenanlage der Neuen NÖ Mittelschule 
vom Reinigungsteam der Schule unter der Leitung von Schul-
wart Harald Streimelweger und vielen fleißigen Damen gerei-
nigt. In Summe wurden einige hunderte Fensterflächen und 
rund 2.500 m2 Fläche gereinigt.
Heuer waren auch wieder 4 Ferialpraktikanten der Marktge-
meinde St. Leonhard am Forst bei der Sommerreinigung dabei.

Foto: Schulwart Harald Streimelweger, Anneliese Schönbichler, 
Theresia Köberl, Vanessa Kaiser, Friederike Strasser, Melissa Scha-
gerl, Christine Lechner, Anna Schmidt, Susanne Himetzberger, Bgm. 
Hans-Jürgen Resel, Herta Lambeck, Anita Buresch, Cäcilia Mlcuch, 
Gertrude Zöchinger und Jasmin Kerschner

Start ins neue Schuljahr

Im Schuljahr 2015/16 besuchen 180 Schüler/innen unsere Neue 
Mittelschule. Davon befinden sich 48 Kinder in den ersten Klas-
sen. Bereits in der ersten Schulwoche erkundeten alle Klassen 
bei passendem Wanderwetter die nähere Umgebung. Die zwei-
ten Klassen marschierten zur Schallaburg und kehrten begeis-
tert von der Wikingerausstellung zurück. Der gemeinsame 
Wandertag unterstützt besonders das gegenseitige Kennenler-
nen in den ersten Klassen und fördert das Gemeinschaftsgefühl 
in den Klassen.

Besuch der Feuerwehr

Dass die Feuerwehr 
eine schöne Abwechs-
lung zum Schulalltag 
sein kann, wurde an 
den letzten Schultagen 
2014/2015 gelebt. Am 1. 
Juli 2015 nutzten zwei 
zweite Mittelschulklas-
sen die „Station Feuer-
wehr“ im Rahmen deren 
Wandertags.

Die Stationen waren: Löschberge St. Leonhard, Tank St. Leon-
hard und Einsatzbekleidung

Natürlich waren auch Mitglieder der Feuerwehrjugend unter 
den beiden Schulklassen. Deren Fachwissen war wieder eine 
eindrucksvolle Bestätigung des Systems „Feuerwehrjugend“.

Neue NÖ Mittelschule

In der 1. Ausschusssitzung der 
Neuen Niederösterreichischen 
Mittelschule, welche am 1. Juni 
2015 stattgefunden hat, wurde 
unter anderem über die Erneu-
erung der Turnsaalbeleuchtung 
entschieden. Die Auftragsver-
gabe ging an die Firma Elektro 
Horst Riessner GmbH mit dem 
Sitz in der Gemeinde St. Leon-
hard am Forst. 

Neue Beleuchtung im Turnsaal der 
Neuen NÖ Mittelschule 
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Die Marktgemeinde St. Leonhard am Forst lud die Jubelpaare, 
die ihr 25jähriges und 40jähriges Hochzeitjubiläum feierten, zur 
heiligen Messe in die Pfarrkirche ein.
Der Einladung folgten 9 Silber- und 8 Rubinpaare. Bürger-

Wir gratulieren!
Huber Eileen, 01.07.2015
Frei Lucas Alexander, 06.07.2015
Svoboda-Grafschafter Frieda 
   Christina, 06.07.2015 (Foto 1)
Wallner Valentina, 15.07.2015
Rupp Bianca, 16.07.2015 (Foto 2)
Kendl Erik, 20.08.2015

Wir gratulieren ganz herzlich 
und wünschen Ihrem kleinen 
Sonnenschein alles Gute, 
viel Glück und Gesundheit!

Silberpaare:
1.	 Reihe v.l: Rupert und Helga Ressl, Pfarrer Mag. Franz Kraus, 
Dr. Eva-Maria Fuchs-Rausch und Mag. Walter Fuchs
2.	Reihe v.l.: Vizebgm. Maria Gruber, Diakon Johann Reiterleh-
ner, Martina und Leopold Binderlehner, Maria und Wolfgang 
Stadler, Theresia und Ferdinand Bauer sowie Bgm. Hans-Jürgen 
Resel
3.	Reihe v.l.: Dr. Johann und Mag. Maria Anna Schörgenhofer, 
Johann und Regina Hiesberger, Lucia und Helmut Hollenstei-
ner, Robert und Ingrid Hofschweiger sowie GGR Mag. (FH) 
Gudrun Haas

Rubinpaare:
1.	 Reihe v.l.: Anton und Aloisia Fordelka, Pfarrer Mag. Franz 
Kraus, Josefa und Rudolf Winter
2.	 Reihe v.l.: Vizebgm. Maria Gruber, Diakon Johann Reiterleh-
ner, Ing. Othmar Strasser, Eva Maria und Franz Blauensteiner, 
Aloisia und Engelbert Schrabauer sowie Bgm. Hans-Jürgen 
Resel
3.	 Reihe v.l.: Ing. Ignaz und Ing. Maria Haas, Melitta Strasser, 
Monika und Franz Baumgartner, Ernestine und Johann Resel 
sowie GGR Mag. (FH) Gudrun Haas

meister Hans-Jürgen Resel überreichte jedem Jubelpaar eine 
Urkunde und lud die Jubelpaare im Namen der Marktgemeinde 
beim anschließenden Sommerkonzert mit der Gruppe Igni´c 
Holavko zum Mittagessen in das Gasthaus Rappersberger ein. 

St. Leonhard am Forst feiert die Silber- und Rubinpaare



Gemeindezeitung St. Leonhard am Forst – 03/2015

WIRTSCHAFT

50-jähriges Bestehen des Lagerhaus-Silos in St. Leonhard 
am Forst
Das Lagerhaus St. Leonhard am Forst feierte das 50-jährige 
Bestehen des „Wahrzeichens“ von St. Leonhard am Forst wel-
ches heute noch die Funktion wie vor 50 Jahren als Getreides-
peicher hat. Pfarrer Mag. Franz Kraus segnete den Silo. Die 
Landjugend Leonhofen unterstützte durch ihre Mithilfe das 
Jubiläumsfest und den Silo-Lauf, bei welchem die 50 Starter 196 
Stufen und 40 Höhenmeter zu bewältigen hatten.

Foto: Dir. Ernst Rechenmacher,  Silomeister Christoph Mittermayr,  
pensionierter 1. Silomeister  Karl Schönbichler, Obmann Stv. Thomas 
Achleitner,  Erwin Mold, Bgm. Ing. Leopold Gruber-Doberer, Bgm. 
Hans Jürgen Resel, Josef Stiegler und Rudolf Emsenhuber

Ein Wahrzeichen feierte Geburtstag



Seite 11

WIRTSCHAFT

Nach einer etwa zweimonatigen Bauzeit finden Konsumenten 
auf rund 700 m2 Verkaufsfläche alles, was das Feinschme-
cker-Herz begehrt – Frischevielfalt, eine breite Produktauswahl, 
Spezialitäten aus der Region und ein modernes Einkaufserleb-
nis. In der Region, aus der Region, für die Region – dafür steht 
die neu eröffnete BILLA Filiale am Hauptplatz in St. Leonhard. 

Neueröffnung: BILLA Filiale in St. Leonhard am Forst 
Die Filiale punktet mit regionalen Spezialitäten und sichert 16 Arbeitsplätze

Schließlich werden entlang der gesamten Wertschöpfungskette 
bestmöglich alle Leistungen in den Regionen belassen, um den 
Menschen ein authentischer Nahversorger zu sein.

Foto: Stefan Schachinger (BILLA Vertriebsmanager), 
Romana Hager (BILLA Marktmanagerin) und Bgm. Hans-
Jürgen Resel mit einer Auswahl an frischem Gebäck.

NEU im Team!

Andrea bereichert ab sofort mein Team 
mit professioneller Pediküre und Maniküre.

Wir freuen uns Sie begrüßen und beraten zu dürfen.

Terminvereinbarung unter: 0660/21 959 79
3243 St. Leonhard/Forst, Kirchenstraße 5
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Vizebgm. Maria Gruber, Michael Haydn, Alexander Hiesberger und Bgm. 
Hans-Jürgen Resel

Bürgermeister begrüßte unsere 
Stellungspflichtigen
Im Namen der Marktgemeinde St. Leonhard am Forst lud 
Bürgermeister Hans-Jürgen Resel alle Musteranten zum 
traditionellen Mittagessen. 17 von 20 Stellungspflichtigen 
nahmen daran teil. In geselliger Runde feierten Bürgermeister 
Hans-Jürgen Resel, ÖKB Vizeleutnant Johann Heher und GR 
Jürgen Novogoratz mit den Burschen nach der Musterung im 
Gasthaus Steinhaus. 

Foto: 1. Reihe kniend (v.l.n.r.): Raphael Jackl, Florian Schmoll, Martin 
Neumayer, Dominik Vogt, Lukas Gruber, Johannes Schrabauer
2. Reihe stehend (v.l.n.r.): ÖKB Vizeleutnant Johann Heher, Patrick 
Huber, Mathias Hofschweiger, Johannes Kern, Rene Wolf, Karl Ker-
schner, Bürgermeister Hans-Jürgen Resel, Georg Peyerl, Christian 
Hackl, Josef Baumgartner, Julian Schirgenhofer, Dominic Buresch, 
GR Jürgen Novogoratz, Raphael Streimelweger

Marktgemeinde St. Leonhard hat 
einen Weltmeister!
Bei den World Skills in São Paulo (Brasilien) wurde der St. 
Leonharder Alexander Hiesberger gemeinsam mit seinem 
Kollegen Michael Haydn aus Inning Weltmeister in der Diszip-
lin Concrete Construction Work (Betonbau). Eine unglaublich 
tolle Leistung - ganz St. Leonhard am Forst ist stolz!

Alexander Hiesberger wird beim Theresia Kirtag am 18. Okto-
ber 2015 von der Marktgemeinde St. Leonhard am Forst die 
Verdienstmedaille in Gold erhalten.

Wirtschaft und Vereine 
gemeinsam aktiv
Der Theresia Kirtag am 18. Oktober 2015 mit einem bunten 
Rahmenprogramm und das diesjährige Adventdorf im  
Schlosspark waren die Schwerpunktthemen einer gemein-
samen Besprechung mit Vertretern der örtlichen Wirtschaft 
und Vereinen.

Foto 1. Reihe: Johann Loidhold, Karin Freunberger, Doris Fischer, Bür-
germeister Hans-Jürgen Resel,  GR Ing. Helmut Berger, Vizebürger-
meisterin Maria Gruber, Konrad Eibensteiner und Michaela Weinerer
Foto 2. Reihe:  GGR Mag. (FH) Gudrun Haas, GGR Josef Motusz, Karl 
Gastecker, Erich Graf und Heidemarie Zeilinger

INFO
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INFO

Bekenntnis zum 
Verzicht auf Pestizide

Im Rahmen der Initiative „Natur im Garten“ hat der Gemein-
derat einen Grundsatzbeschluss zum Verzicht auf Pestizide 
gefasst. Somit werden im gemeindeeigenen Einflussbereich 
keine Pestizide eingesetzt, die nicht der EU-Bioverordnung in 
letztgültiger Fassung und dem „Natur im Garten“ Gütesiegel 
entsprechen. Damit setzen wir ein Zeichen für ökologisches 
Bewusstsein, den Schutz unserer Umwelt und der Erhaltung 
der Lebensgrundlage zukünftiger Generationen.
Über die Initiative „Natur im Garten“ wird die Gemeinde auch 
Fördergelder für den Ankauf der Wildkrautbürste (Anbauge-
rät für den Kommunaltraktor Kubota) ansprechen.

Adventdorf im Schlosspark - 
machen Sie mit!
Am 1. Adventwochenende, dem 28. & 29. November 2015 ist es 
wieder so weit. Die Weihnachtslichter werden zum „Fest der 
1.000 Lichter“ in der Marktgemeinde St. Leonhard am Forst 
wieder leuchten.
Der Adventzug bringt die Gäste gemütlich und bequem zu 
den verschiedensten Stationen. Beim „Bäuerlichen Advent-
markt“ im Volkshaus werden bäuerliche Köstlichkeiten aus
der Region, BIO-Produkte, Produkte des fairen Handels sowie 
Kunsthandwerke angeboten. Das Adventdorf bietet ein stim-
mungsvolles Programm für Groß & Klein.
Wir würden uns über neue Mitwirkende beim Adventdorf 
freuen! Bei Interesse melden Sie sich bitte am Gemein-
deamt unter (02756) 22 04.

Saisonstart rückt näher
Eislaufvergnügen in St. Leonhard am 
Forst und Ruprechtshofen.
Seit Jahren ist der Eislaufplatz ein beliebter Treffpunkt von 
Eisläufern und Eissportlern. 
Die Kunsteisbahn ist mit rund 1.000 m2 die größte Anlage in 
der Region, die bis Ende Februar 2016 (wetterabhängig) geöff-
net hat.
Seit ein paar Jahren gibt es „Eiswichtel“ (Eislaufhilfen), welche 
am Eislaufplatz ausgeborgt werden können. Die Wichtel 
bieten Spaß und Freude am Eislaufen, Sicherheit fürs Kind 
und Entlastung für den Rücken der Eltern. Sie werden von den 
Kindern über das Eis geschoben.

Marktgemeinden St. Leonhard am Forst - Ruprechtshofen 

Montag   14.00 - 16.45 Uhr  17.45 - 20.00 Uhr
Dienstag   14.00 - 16.45 Uhr  17.45 - 20.00 Uhr
Mittwoch   14.00 - 16.45 Uhr  17.45 - 20.00 Uhr
Donnerstag   14.00 - 16.45 Uhr  17.45 - 20.00 Uhr
Freitag    14.00 - 16.45 Uhr  ab 18.00 Uhr Eisstockschützen
Samstag   14.00 - 16.45 Uhr  17.45 - 20.00 Uhr
Sonntag   14.00 - 16.45 Uhr  17.45 - 20.00 Uhr

24. Dezember   14.00 - 16.45 Uhr
25. Dezember   kein Betrieb
31. Dezember   14.00 - 16.45 Uhr
1. Jänner   14.00 - 16.45 Uhr

Bei Schlechtwetter geschlossen. Änderungen der Öffnungszeiten vorbehalten.

Kunsteisbahn 
St. Leonhard am Forst - Ruprechtshofen

Eislaufzeiten

     1 Laufzeit  Zehnerblock      Saisonkarte

Kinder bis 6 Jahre   € 0,00   €   0,00  €     0,00

Kinder bis 15 Jahre   € 2,00   € 17,00  €   48,00

Lehrlinge, Studenten  € 2,70   € 24,00  €   65,00
& Schüler bis 19 Jahre 
Präsenz- und Zivildiener 

Erwachsene     € 3,70   € 34,00  €   85,00

Familienkarte    ---   ---   € 135,00
Gegen Vorlage des NÖ Familienpasses - 20% Ermäßigung (gültig für 1 Laufzeit)

Gruppe ab 10 Personen  € 1,70   ---   ---

Tarife

Voranmeldungen und Auskünfte wochentags: 
Tel. (02756) 24 03 (Eislaufplatz) oder (02756) 22 04 (Gemeinde)

Platzmiete für Firmen, Vereine und Gruppen gegen Voranmeldung     €   35,00
Platzmiete für Schulen gegen Voranmeldung.
von 10.00 - 12.00 Uhr oder von 11.00 - 13.00 Uhr und von 20.00 - 22.00 Uhr.

Schuhverleih pro Laufzeit        €     2,00   

Geburtstagskinder bis 15 Jahre haben am Tag ihres Geburtstages mit Ausweis freien Eintritt sowie 
5 ihrer Freunde.

Jeder 10. Eintritt frei (nur mit abgestempelten Zehnerblock) - ausgenommen ermäßigte Karten und 

Gruppen.

Christbaumspenden
Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger!
Die Marktgemeinde St. Leonhard am Forst freut sich auch 
heuer wieder auf zahlreiche Spenden an Christbäumen. 
Wenn Sie einen passenden Nadelbaum in ihrem Garten 
stehen haben, dann melden Sie sich bitte am Gemeindeamt 
unter der Telefonnummer (02756) 22 04. 
Das Fällen sowie den Abtransport übernehmen die 
Mitarbeiter des Bauhofes.

Marktgemeinden St. Leonhard am Forst - Ruprechtshofen 
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Dienstag   14.00 - 16.45 Uhr  17.45 - 20.00 Uhr
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Donnerstag   14.00 - 16.45 Uhr  17.45 - 20.00 Uhr
Freitag    14.00 - 16.45 Uhr  ab 18.00 Uhr Eisstockschützen
Samstag   14.00 - 16.45 Uhr  17.45 - 20.00 Uhr
Sonntag   14.00 - 16.45 Uhr  17.45 - 20.00 Uhr

24. Dezember   14.00 - 16.45 Uhr
25. Dezember   kein Betrieb
31. Dezember   14.00 - 16.45 Uhr
1. Jänner   14.00 - 16.45 Uhr

Bei Schlechtwetter geschlossen. Änderungen der Öffnungszeiten vorbehalten.

Kunsteisbahn 
St. Leonhard am Forst - Ruprechtshofen

Eislaufzeiten

     1 Laufzeit  Zehnerblock      Saisonkarte

Kinder bis 6 Jahre   € 0,00   €   0,00  €     0,00

Kinder bis 15 Jahre   € 2,00   € 17,00  €   48,00

Lehrlinge, Studenten  € 2,70   € 24,00  €   65,00
& Schüler bis 19 Jahre 
Präsenz- und Zivildiener 

Erwachsene     € 3,70   € 34,00  €   85,00

Familienkarte    ---   ---   € 135,00
Gegen Vorlage des NÖ Familienpasses - 20% Ermäßigung (gültig für 1 Laufzeit)

Gruppe ab 10 Personen  € 1,70   ---   ---

Tarife

Voranmeldungen und Auskünfte wochentags: 
Tel. (02756) 24 03 (Eislaufplatz) oder (02756) 22 04 (Gemeinde)

Platzmiete für Firmen, Vereine und Gruppen gegen Voranmeldung     €   35,00
Platzmiete für Schulen gegen Voranmeldung.
von 10.00 - 12.00 Uhr oder von 11.00 - 13.00 Uhr und von 20.00 - 22.00 Uhr.

Schuhverleih pro Laufzeit        €     2,00   

Geburtstagskinder bis 15 Jahre haben am Tag ihres Geburtstages mit Ausweis freien Eintritt sowie 
5 ihrer Freunde.

Jeder 10. Eintritt frei (nur mit abgestempelten Zehnerblock) - ausgenommen ermäßigte Karten und 

Gruppen.
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ZU 99% 
IST DER 
HERD AUS.
Ein Erste-Hilfe-Kurs 
lohnt sich zu 100%.lohnt sich zu 100%.lohnt sich zu 100%.lohnt sich zu 100%.

ZU 99% 
IST DER 
HERD AUS.
Ein Erste-Hilfe-Kurs 
lohnt sich zu 100%.lohnt sich zu 100%.lohnt sich zu 100%.lohnt sich zu 100%.

Kurse des Österreichischen 
Roten Kreuz
Erste Hilfe Auffrischkurs (8h)  –  € 55,-  
Mo, 09. – Mi, 11. 11. 2015, 14.00 - 18.00 Uhr

Erste Hilfe Grundkurs (16h)  –  € 65,-
Mo, 09. – Mi, 18. 11. 2015, 18.00 - 22.00 Uhr

Erste Hilfe Kindernotfallkurs (8h)  –  € 55,-
Sa, 14. – So, 15. 11. 2015, 18.00 - 22.00 Uhr

Bezirksstelle Melk 
Spielberger Straße 15
3390 Melk
Telefon: +43 59 144 62000 
E-Mail: melk@n.roteskreuz.at

Spielenachmittage in der 
Bücherei Ruprechtshofen
Am 17. 10. und am 7.11. veranstaltet die Bücherei wieder die 
beliebten Spielenachmittage für die ganze Familie im Pfarrhof 
Ruprechtshofen, wozu wir alle Familien herzlich einladen. Zur 
Einstimmung auf den Advent findet am 21. und 22. Novem-
ber wieder die vorweihnachtliche Ausstellung statt, bei der 
neben Kunsthandwerk aus der Region auch Flohmarktbücher, 
Adventkränze und vieles mehr erworben werden kann. 

Großübung der Einsatzkräfte 
am Nationalfeiertag

Die Feuerwehren Brunnwiesen, Diesendorf, Mannersdorf, 
Ruprechtshofen, St. Leonhard sowie das Rote 
Kreuz werden am 26. Oktober 2015 ab 9.00 Uhr das 
Betriebsgelände des Lagerhaus St. Leonhard beüben. 
Die Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen, eine 
abwechslungsreiche und große Übung der Einsatzkräfte 
mitzuverfolgen!

Liebe Musikfreunde!

Die Musikkapelle Melktal führt in den 
kommenden Wochen eine Haussammlung
in St.Leonhard am Forst durch.
Diese Haussammlung erfolgt in einem Turnus von 3 Jahren. 
Ihre Spenden werden für den Ankauf von Instrumenten, 
Uniformen für die Jungmusiker und Noten verwendet.

Wir bitten Sie, die Musikanten freundlich aufzunehmen. 

Mit freundlichen Grüßen
Musikkapelle Melktal

INFO
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Rechtzeitig zu Schulbeginn 

sponsert der Elternverein für die VS Ruprechtshofen 
einen Fußballtisch für die Früh- und Pausengestaltung.
 
Schulobmann Ing. Bgm. Leopold Gruber-Doberer, zukünftiger Obmann des Eltern-
vereins Mag. Dieter Bader, Stellvertreterinnen des EV Martina Gruber, Inge Böck, 
Eva Kaltenbrunner, ehem. Obfrau Angela Babinger und Direktorin Susanna Auer mit 
den Kindern von links beginnend: Jason Schiefermaier, Fabian Gansberger, Diana 
Limberger, Constantin Fichtinger, Puchegger Florian, Lena Winkler
sitzend: Sebastian Potzmader, Tobias Peyreder, Anja Kaltenbrunner, Irina Hinterleit-
ner, Pascal Höfler und Larissa Dachsberger.

Folgende Vereine haben beim Sommer
ferienspiel 2015  mitgewirkt:

•	 Gesundes NÖ, Sonja Willim
•	 Sportschützen Leonhofen
•	 Rotes Kreuz, Ortsstelle St. Leonhard/F. -
	 Ruprechtshofen
•	 Volksbank Ötscherland
•	 Freiwillige Feuerwehr Diesendorf
•	 Reiterhof Wurzer, Ruprechtshofen
•	 ÖAV St. Leonhard am Forst – 
	 Ruprechtshofen
•	 1.FC Leonhofen
•	 Theatergruppe Limericks
•	 Billardsportverein St. Leonhard/F. – 
	 Ruprechtshofen
•	 Union Leonhofen
•	 Landjugend Leonhofen

2.700 Euro konnten wieder zwei Institutionen, dem Roten 
Kreuz Bezirksstelle Ybbs und dem Caritas Wohnheim in Mank, 
gespendet werden. Die sogenannten „Gitarreros“, Gitarren-Kur-
steilnehmer um Franz „Dschi-Dsche-i“ Hörmann gaben bei 
der diesjährigen Benefizveranstaltung „Die Guten ‚Saiten‘ des 
Lebens“ auf Schloss Schallaburg wieder ihr Können zum Besten. 
Die etwa 600 Besucher genossen bei herrlichem Wetter die 
Veranstaltung, die immer am sogenannten „Zeugnis Freitag“ zu 
Schulschluss stattfindet.

Sommerferienspiel 2015 
Danke an alle Mitwirkenden!

Wir möchten uns noch einmal bei allen Vereinen und Organisationen sehr herz-
lich bedanken, die uns beim Sommerferienspiel 2015 unterstützt haben.

Franz Hörmann‘s „Gitarreros“ zeigten wieder ihre „ Guten Saiten“

INFO

Infos unter 
www.hoermann.co.at

Foto: Hannes Haberfellner,
Richard Untertrifallner, 
Franz Hörmann, Peter Fritz
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VEREINE

10 Jahre Fairer Laden des Vereins 
FAIR POINT
10 Jahre gibt es nun den „Fairen Laden“ im Haus Wittmann. 
Der Verein FAIR POINT mit rund 160 Mitgliedern veran-
staltete wieder einen Fairen Brunch lässlich 10 Jahre „Fairer 
Laden“. Bei den Besuchern, die nicht nur faire sondern auch 
regionale Köstlichkeiten genießen konnten, fand auch wieder 
der SommerschlussFAIRkauf großen Anklang. 
Jeden Samstag, von 8.30 – 11.30 Uhr, öffnet der faire Laden 
seine Türen, Handwerk und Lebensmittel aus aller Welt 
werden zum Verkauf angeboten. Die Mitglieder des Vereins 
FAIR POINT machen dabei die Ladendienste, so kann der 
Erlös aus dem Verkauf für Entwicklungshilfsprojekte verwen-
det werden. 
Mehr Infos: www.verein-fairpoint.at
 

Sautrogrennen des Kamerad
schaftsbundes war toller Erfolg

Im Teich des Schlossparkes fand das schon traditionelle Sautro-
grennen des ÖKB St. Leonhard am Forst statt.
Bei perfektem Wetter für eine solche Veranstaltung konnte 
Obmann Johann Heher viele Gäste am Teich im Schlosspark 
begrüßen. Die Strecke im Schlossteich wurde dieses Jahr zwar 
von etwas weniger Teilnehmern als üblich aufgenommen, 
aber das tat der Stimmung unter den Gästen keinen Abbruch. 
Jeder der Teilnehmer bekam bei der Siegerehrung von Obmann 
Johann Heher und Bezirksobmann Josef Glaser eine Urkunde 
und einen Pokal überreicht. 

Bild: Teilnehmer und Organisatoren der Sautrogregatta mit Vertretern 
der Gemeinden

Über 1.000 begeisterte Wanderer in 
Gassen
Der Wanderverein Groß Weichselbach lud wieder zum all-
jährlichen Wandertag. Viele  begeisterte Wanderer aus ganz 
Österreich ließen sich dieses Ereignis trotz brütender Hitze  
rund um den Hiesberg nicht entgehen.
Präsident Franz Kirchweger konnte wieder gemeinsam mit 
Vizebürgermeisterin Maria Gruber die größten Wandergrup-
pen auszeichnen:
1. Platz	: Kalcha u. Umgebung (155 Teilnehmer)
2. Platz: Haslach u. Umgebung (133 Teilnehmer)
3. Platz: Groß Weichselbach u. Umgebung (100Teilnehmer)

Präsident Franz Kirchweger, Karl Cousa, Rosa Lunzer, Anton Amon, 
Vizebgm. Maria Gruber

Hauseigentümer Karl Wittmann, Obfrau Gisela Somers-Punz, Maria 
Brader-Schalhas, Bgm. Hans-Jürgen Resel und Vizebgm. Maria 
Gruber
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VEREINE

FC Leonhofen mit neuen 
Dressen ausgerüstet
Als echte Glücksbringer erwiesen sich die neuen Adidas Dres-
sen des FC Leonhofen, überreicht durch die Sponsoren Raika 
Leonhofen sowie  Höfler Transport & Logistik.
 
Der FCL bedankt sich bei beiden Unternehmen sehr herzlich für 
die großzügige Dressenspende.

Foto: FCL-Obmann Mario Schöner, Elfriede und Christian Höfler, 
Matthias Quintus
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VEREINE

Musikfest im Schlosspark 
Trotz Regen herrschte super Stimmung beim diesjährigen 
Musikfest der Musikkapelle Melktal am Sonntag, dem 2. August 
2015 im Schlosspark in St. Leonhard/Forst. Die Plätze in den 
Zelten waren bis auf den letzten Platz gefüllt und die Musik-
kapelle versuchte alles, um noch trockene Plätze zu schaffen. 
Durch die ausgezeichnete Bewirtung genossen die Gäste nicht 
nur das gute Essen, sondern auch das Programm der Trach-
tenmusikkapelle Schönbühel und der Blasmusikkapelle Ignic 
Holavko. 

Herbert Wieser, Obmann Jürgen Novogoratz, Bürgermeister Leopold Gru-
ber-Doberer, Kapellmeister Emma Hell, Bürgermeister Hans-Jürgen Resel, 
Bürgermeister Gerhard Bürg

Schwammerlsuche
Sie haben Hochsaison, die Schwammerlsucher. Gerade im 
Spätsommer und Herbst stehen in unseren Wäldern die köst-
lichsten Pilze.
Das Suchen ist ein Vergnügen, das Auffinden macht große 
Freude und durch die vielen Möglichkeiten der Zubereitung 
zählen Pilzgerichte zu den Spezialitäten auf dem Speiseplan. 
Aber Achtung! Jedes Jahr kommt es trotz zahlreicher Warnun-
gen immer wieder zu Pilzvergiftungen weil „echt“ und „unecht“ 
nicht immer so eindeutig zu unterscheiden sind. Abgesehen 
davon, sind Pilze nicht unbedingt als Nahrungsmittel zu zählen - 
eher schon als Zusatznahrung. 
Erste Hilfe bei Pilzvergiftungen
•	 Symptome einer Pilzvergiftung treten, je nach Art, nach 
wenigen Minuten bis einigen Stunden auf. Erste Anzeichen 

sind oft Übelkeit, Brechreiz und Erbre-
chen, Durchfall, Halsbrennen, Gleich-
gewichtsstörungen.
•	 Bei Verdacht auf Pilzvergiftung 
sofort zum Arzt oder ins nächste Kran-
kenhaus.
•	 Niemals selbst Autofahren - es kann zu einem Ohnmachts-
anfall kommen.
•	 Kein Alkohol, keine Milch, kein Rhizinusöl.
•	 Pilzreste, Erbrochenes und Stuhl aufbewahren. Fachleute 
können daraus Rückschlüsse auf die gegessenen Giftpilze 
treffen und so eine rasche Therapie möglich machen.

Rettung: Notruf 144
Vergiftungsinformationszentrale: 01/406 43 43

3240 Hörsdorf 37 | Tel. +43 2755 / 2422 

Unser Tierärzte-Team bietet Ihnen täglich 24h besetzten Notdienst 
in Ihrer Nähe sowie zahlreiche Spezialbehandlungen wie
 - stationäre Intensivbehandlungen
 - Kardiologie, Ultraschall  
   und EKG
 - Digitales Röntgen
 - Chirurgie

 - Tumorbehandlungen
 - Augenuntersuchungen
 - Internes Schnelllabor
 - Dermatologie
 - Zahnstation

Ordinationszeiten: MO, DI, DO, FR 9-11 und 16-19Uhr, MI, SA 9-12Uhr
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getragen. Ein Blumenstrauß wurde seiner Frau überreicht, denn 
eine unabdingbare Stütze der Freiwilligen Feuerwehr war seit 
Anbeginn der Rückhalt unserer Familien!
Herzliche Gratulation auch den neuen Trägern des bronzenen 
bzw. silbernen Leistungsabzeichen: Johannes Baumgartner, 
Josef Baumgartner, Fabian Kaiblinger, Thomas Lasselsberger, 
Lucas Lindlbauer und Fabian Reiter.

Ein Arbeitskreis der Feuerwehr St. Leonhard ist zur Zeit mit der 
Ausschreibung und Beschaffung eines neuen Fahrzeugs befasst. 
Das LFB („Löschfahrzeug mit Bergeausrüstung“), 1990 in Dienst 
gestellt, wird einem neuen Modell Platz machen müssen. Der 
Haupteinsatzbereich des neuen Fahrzeugs liegt wieder ganz 
klar im Bereich der technischen Einsätze, wird aber – Dank eines 
Löschwassertanks – die Herausforderungen eines modernen 
Feuerwehralltags noch besser bewältigen können. 
Die Mitglieder der Feuerwehr agieren bei der Anschaffung so 
sparsam als möglich. So werden viele Ausrüstungsgegenstände 
– u.a. der Hydraulische Rettungssatz, die Tragkraftspritze oder 
Atemschutzgeräte – in das neue Fahrzeug übernommen.
Als weitere kostensenkende Maßnahme könnte sich die Aus-
schreibung durch die Bundesbeschaffungsgesellschaft her-
ausstellen. Die Gemeinde St. Leonhard schloss sich hier an 
eineüberregionale Ausschreibung von Fahrzeugen für die Feu-
erwehren Niederösterreichs an. Die Finanzierung wird von 
Gemeinde, Feuerwehr und Land NÖ getragen.

FEUERWEHR

Feuerwehrjugend –   
eine spannende Aufgabe

Du fragst dich, warum manchmal
die Sirene heult?
Du möchtest wissen, welche 
Ausrüstung die Feuerwehr hat?
Wofür die Feuerwehr Fahrzeuge 
und Ausrüstung braucht?
Und wie sie funktionieren?
Du bist hilfsbereit?
Du möchtest in deiner Freizeit 
eine spannende Ausbildung machen?
Du hast das zehnte Lebensjahr 
vollendet, und interessierst dich
für die Feuerwehr?

Wir treffen uns immer am Freitag um 17 Uhr. In den zwei Stun-
den jede Woche lernen wir neue Dinge über die Feuerwehr, 
üben für Bewerbe oder machen etwas in der Gruppe. Bei der 
Feuerwehrjugend lernen wir schon fast alles, was man dann 
im aktiven Dienst bei der „richtigen“ Feuerwehr braucht. Also 
Funken, Zillenfahren, Löschen, Knoten binden, … Es werden 
aber auch Ausflüge unternommen. Die Feuerwehr St. Leonhard 
gründete im Jahr 1972 eine der ersten Jugendgruppen im Bezirk 
Melk. Unsere Feuerwehrjugend besteht momentan aus 7 Jungs. 
Wir freuen uns aber natürlich auch über Mädchen im Team! 
Falls du mehr über die Feuerwehrjugend wissen möchtest, 
kannst du entweder am Freitag um 17:00 ins Feuerwehrhaus 
kommen, oder den Jugendbetreuer Mario Fischhuber unter 
0676/87898665 anrufen. Weitere Infos gibt’s auch unter www.
jugend.feuerwehrjugend-noe.at

Feuerwehr St. Leonhard berichtet

Die Mitgliederversammlung am 4. September 2015 bot neben 
aktueller Information auch Grund zum Feiern. So konnten Leis-
tungsabzeichen überreicht werden, und Karl Zeller sen. sorgte 
zum Anlass seines 70. Geburtstag für fürstliche Verpflegung.
Begonnen hatte die Mitgliederversammlung zunächst aber mit 
einer Trauerminute für unseren verstorbenen Kamerad Franz 
Zöchinger. Nach Berichten von Kommando und Sachbearbei-
tern folgte der feierliche Teil.

Mit Karl Zeller sen., der 1964 der Feuerwehr beigetreten war, 
verbinden wir vor allem zahlreiche Erfolge bei Bewerben auf 
allen Ebenen. Als Wassertruppführer hat er über Jahre zu zahl-
reichen Erfolgen und zum Bekanntheitsgrad unserer Wehr bei-
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TERMINE

07.10.2015 9.30 - 11.30 Uhr Babytreff Gesundheitszentrum

08.10.2015 18.00 - 22.00 Uhr Veganer Abend Landgasthaus Im Einklang

09.10. - 10.10.2015 17.00 Uhr Oktoberfest Landgasthaus Im Einklang

10.10.2015 15.00 Uhr ÖKB Heuriger Pfarrsaal Ruprechtshofen

11.10.2015 9.00 - 14.00 Uhr ÖKB Heuriger Pfarrsaal Ruprechtshofen

13.10.2015 19.30 Uhr Zumba mit Monika Volkshaus St. Leonhard am Forst

17.10.2015 19.00 - 22.00 Uhr Vegetarisches Candle Light Dinner Landgasthaus Im Einklang

17.10.2015 14.00 - 17.00 Uhr Spielenachmittag Bücherei Ruprechtshofen

18.10.2015 ganztägig 29. Theresia Kirtag St. Leonhard am Forst

20.10.2015 19.30 Uhr Zumba mit Monika Volkshaus St. Leonhard am Forst

23.10.2015 10.30 Uhr Mutter-Eltern-Beratung Gesundheitszentrum

26.10. - 01.11.2015 11.30 - 14.00 Uhr Leo´s Wildbrettage Gasthaus Karner

27.10.2015 19.30 Uhr Zumba mit Monika Volkshaus St. Leonhard am Forst

03.11.2015 19.30 Uhr Zumba mit Monika Volkshaus St. Leonhard am Forst

04.11.2015 9.30 - 11.30 Uhr Babytreff Gesundheitszentrum

06.11.2015 17.00 - 22.00 Uhr Feuerflecken Landgasthaus Im Einklang

07.11.2015 16.00 Uhr Leonhardi Fest Volkshaus St. Leonhard am Forst

07.11.2015 14.00 - 17.00 Uhr Spielenachmittag Bücherei Ruprechtshofen

08.11.2015 9.00 Uhr Leonhardi Fest Volkshaus St. Leonhard am Forst

08.11.2015 10.00 Uhr Leonhardi-Ritt Schlosspark, Volkshaus St. Leonhard

10.11.2015 19.30 Uhr Zumba mit Monika Volkshaus St. Leonhard am Forst

12.11.2015 18.00 - 22.00 Uhr Veganer Abend Landgasthaus Im Einklang

21.11.2015 20.30 Uhr BIOBALL Stark verwurzelt - weit verzweigt Volkshaus St. Leonhard am Forst

27.11.2015 10.30 Uhr Mutter-Eltern-Beratung Gesundheitszentrum

28. - 29.11. 2015   ganztägig Adventdorf & Bäuerlicher Adventmarkt Schlosspark, Volkshaus St. Leonhard

02.12.2015 9.30 - 11.30 Uhr Babytreff Gesundheitszentrum

04.12.2015 17.00 - 22.00 Uhr Feuerflecken Landgasthaus Im Einklang

10.12.2015 18.00 - 22.00 Uhr Veganer Abend Landgasthaus Im Einklang

12.12.2015 14.00 Uhr Seniorenweihnachtsfeier Volkshaus St. Leonhard am Forst

12.12.2015 19.30 Uhr Weihnachtskonzert Volkshaus St. Leonhard am Forst

31.12.2015 19.00 Uhr Silvester Gala-Dinner Landgasthaus Im Einklang
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